
12.10.2006
17.30 Uhr

A
n

 d
er

 V
er

an
st

al
tu

n
g

 „
Ze

it
en

W
ec

h
se

l, 
d

er
 T

al
k

im
 U

h
re

n
h

au
s“

 m
it

 K
la

u
s 

W
ie

se
h

ü
g

el

am
 1

2.
10

.0
6 

u
m

 1
7.

30
 U

h
r

n
eh

m
e 

ic
h

 t
ei

l

n
eh

m
e 

ic
h

 n
ic

h
t 

te
il

D
at

u
m

, U
n

te
rs

ch
ri

ft

Nächster Termin:

Im Aktionsherbst 2006

Großkundgebung
am 21. Oktober 2006 in München

Weitere Infos unter der
Hotline: 0911/24 91 672

Für Rückfragen stehen wir Ihnen

gerne zur Verfügung:

DGB Region Mittelfranken

Tel.: 0911/24 91 66

Fax: 0911/24 91 688

Mail: nuernberg@dgb.de
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Schweinau

U
Plärrer

Uhrenhaus Sandreuth

Sandreuthstraße 29

(im Gelände der N-ERGIE –

Zufahrt durch Schranke möglich)

90441 Nürnberg

Wegbeschreibung:
Öffentliche Verkehrsmittel:

Sie erreichen das Uhrenhaus ab Hbf Nürnberg:

Mit den U-Bahnlinien U1/ U2 (Haltestelle Plärrer)

Ab Plärrer:

Mit der Straßenbahnlinie 4 Richtung

Gibitzenhof (Haltestelle Brehmstraße)

Ab Brehmstraße:

Fünf Minuten zu Fuß zur Sandreuthstraße

Mit Klaus Wiesehügel
Bundesvorsitzender der IG BAU

Arbeiten ohne Ende –
Erlebe ich noch die Rente?
12. Oktober 2006 · um 17.30 Uhr



17.30 Uhr

Beginn

17.45 Uhr

Einführung und
Begrüßung

18.00 Uhr

Grußwort

Vortrag und
Diskussion

18.15 Uhr

A b l a u f

Einlass

Empfang

Stephan Doll
Vorsitzender,
DGB Region Mittelfranken

DGB-Jugend

Klaus Wiesehügel
Bundesvorsitzender der
IG Bauen-Agrar-Umwelt
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Im Herbst dieses Jahres will die Große Koalition in Berlin
die Rente mit 67 beschließen.

Rente mit 67 heißt:
Wer künftig mit 65 geht, erhält 7,2 Prozent weniger Rente.
Entlastet werden wieder die Unternehmen durch geringere
Rentenversicherungsbeiträge und somit geringere Arbeits-
kosten.

Nur 40 Prozent der heute über 55-Jährigen sind noch er-
werbstätig. Ältere sind besonders von Arbeitslosigkeit be-
troffen.

Durch die Gesetzgebung der letzten Jahre und die Pläne
der Bundesregierung wird es zu gigantischen Rentenkür-
zungen kommen. Verbreitete Altersarmut droht – besonders
Frauen sind betroffen.

Rente mit 67 heißt aber auch:
Tausenden von Jugendlichen, die weder Arbeit noch Pers-
pektive haben, werden endgültig alle Türen vor der Nase
zugeschlagen.

Der Bundesvorsitzende der IG BAU Klaus Wiesehügel ist
einer der schärfsten und profundesten Kritiker der Rente
mit 67. Er wird aufzeigen, warum es richtig ist, gegen diese
so genannte „Reform“ im Herbst auf die Straße zu gehen.
Wir laden Sie/Euch herzlich zu dieser interessanten und
spannenden Veranstaltung ein und rufen zu einer Großdemo
am 21.Oktober in München auf.

Stephan Doll
Vorsitzender,
DGB Region
Mittelfranken


